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Alexander Leitner im Stadtgarten von
„Autark“ beim Rudolfsbahngürtel, wo
Klienten Gemüse und Obst anbauen SCHILD
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Mit freundlicher Unterstützung

eine Lehrveranstaltung an
der Klagenfurter Uni. „Mich
hat dabei die Prämisse von
„autArK“ begeistert und zum
Mitmachen bewegt“, sagt
Leitner.NachdemLeitspruch
„Es ist normal, verschieden
zu sein“ werde gefördert, was
jemand gut kann.
„Ich schätze, dass hier alle

auf Augenhöhe miteinander
arbeiten. Da fühle auch ich
mich als Ehrenamtlicher
wertgeschätzt“, beschreibt
Leitner, der durch seine ruhi-
ge besonnene Art den Ein-
druck vermittelt, für alle im-
mer ein offenes Ohr zu haben
und die Situation zu bewälti-
gen. Stephan Schild

vieles mehr“, erzählt Leitner.
Er zeigte den 13 Klienten sei-
ner Gruppe nach Anleitung
eines Professionisten, wie die
Arbeiten zu erledigen sind.
Nebenbei hat Leitner mit den
Klienten mit Lernschwierig-
keiten auch das Rechnen und
Lesen trainiert. „Besonders
interessant war für mich, zu
sehen, dass alle unterschied-
lich waren. Jeder von ihnen
hatte andere Bedürfnisse und
jeder von ihnen wird von den
Assistenten so behandelt,wie
es ihmweiterhilft. Immermit
dem Ziel, dass die Betreuten
so selbstständig werden, wie
möglich“, sagt Leitner.
Zu „autArK“ kam er über

Der Klagenfurter Germa-
nist Alexander Leitner

engagiert sich beim sozialen
Dienstleister „autArK“ eh-
renamtlich.
Derzeit unterstützt er den

Overhead des Unternehmens
bei Recherchetätigkeiten.
Davor half der 35-Jährige im
Stadtgarten beim Rudolfs-
bahngürtel, wo „autArK“
Klienten in einem arbeitsori-
entierten Alltag qualifiziert
und auch für den Arbeits-
markt ausbildet. „Wir haben
als Gartenarbeiter gejätet, ge-
gossen und bei Hausmeister-
arbeiten Instandhaltungen
durchgeführt, etwa Zäune re-
pariert, Platten verlegt und

Alexander Leitner übte im Stadtgarten von „autArK“
mit Klienten Gärtnern, Reparieren, Rechnen und Lesen.

ErhalfKlientenaufdemWeg
in die Eigenständigkeit

autArK.Begleitet seit 1997 kärn-
tenweit Menschenmit Benach-
teiligungen auf demWeg zur
größtmöglichen Eigenständig-
keit, derzeit an 26 Standorten.

Ehrenamtliche gesucht.Wer
mithelfenmag, schreibt bitte
an a.daniel@autark.co.at oder
ruft unter (0 463) 59 72 63 DW 10
47 und (0 676) 32 67 232 an.

autArK sucht Ehrenamtliche
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Eigentlich sollte das Strand-
bad Klagenfurt heuer am 5.
Oktober seine Tore schlie-
ßen. Eigentlich. Doch wie
schon zum Saisonstart, als
man das Loretto-Bad als frei-
en Badeplatz führte, bleibt
nundasStrandbadbei freiem
Eintritt geöffnet.Von5.bis 31.
Oktober hat das Strandbad
täglich zwischen 10 und 17
Uhr geöffnet.
Das Strandbad Maiernigg

hat noch bis 30. September
(zwischen 10 und 18 Uhr)
und das Strandbad Loretto
bis 4. Oktober geöffnet.
Seit dieserWoche hat aber

auch schon das Hallenbad
geöffnet. Dort müssen Besu-
cher eine ausgeweitete Mas-
kenpflicht bis in die
Schwimmhalle beachten.

Strandbad
bleibt offen


